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Nr 64 Dienstag den 17 März 188S 86 Jahrgang
Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Kontrollversammluugen des diesseitigen

Bezirks pro 1885 finden wie folgt statt
t Kompagnie Kontrollplatz Merbih

Am 7 April Vorm 10 Uhr für die Jahrg 1872 1877

7 Mittags 12 1878 1885Kontrollplatz Konnern Gasthof zum Ring
Am 8 April Vorm 9 Uhr für die Jahrg 1872 1877

8 11 1878 1885s Kompagnie
Kontrollplatz Niemberg am Bahnhofe

Am 1 April Vorm 8 Uhr für die Jahrg 1872 1885
Kontrollplatz Gröbers im Gasthofe

Am 1 April Vorm 11 Uhr für die Jahrg 1872 1877

1 Nachm 1 1878 1885Kontrollplatz Wallwitz Gasthof zur Birke
Am 4 April Vorm 8 Uhr für die Jahrg 1872 1885
Kontrollplatz Ammendorf Gaudichs Restauration

Am 4 April Nachm 2 /z Uhr für die Jahrg 1872 1885
Kontrollplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr

Am 7 April Vorm 9 Uhr für die Jahrg 1872 1874

7 11 1875 18777 Nachm 2 1878 18807 3 1881 18853 Kompagnie Kontrollplatz Halle a S
Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Am 7 April Vorm 8 Uhr für die Jahrg 1872 1874

7 10 1875 18767 Mittags 12 1877 18788 Vormitt 8 1879 18808 10 18818 12 1882 18854 Kompagnie
Kontrollplatz Eisleben für die Stadt Wiesenhaus

Am 11 April Vorm 8 Uhr für die Jahrg 1872 1874

11 10 1875 187711 Mittags 12 1878 1879
13 Vorm 8 1880 1885Kontrollplatz Eisleben für das Land Wiesenhaus

Am 13 April Vorm 10 Uhr für die Jahrg 1872 1875

13 Mittags 12 1876 187814 Vormitt 8 1879 1885Kontrollplatz Oberröblingen Kertfchers Gasthof
Am 14 April Nachm 1 Uhr für die Jahrg 1872 1877

15 Vorm 10 1878 1885Kontrollplatz Obertentschenthal Planerts Gasthof
Am 15 April Nachm 2 Uhr für die Jahrg 1872 1877

16 Vorm 10 2 1878 18855 Kompagnie
Kontrollplatz Gerbstedt am Schützenhause

Am 9 April Vorm 11 Uhr für die Jahrg 1878 1885
9 Nachm 1 1872 1877Kontrollplatz Schwittersdorf Gasthaus zum Stern

Am 10 April Vorm 10 Uhr für die Jahrg 1872 1885
Kompagnie Kontrollplatz Halle a S
Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Am 1 April Vormitt 8 Uhr für die Jahrg 1881 1885

1 10 1879 18801 Mittags 12 1877 18784 Vorm 9 1875 18764 11 1872 1874Besondere Ordres werden nicht ausgegeben und ist jeder
Kontrollpflichtige lediglich in Folge dieser Bekanntmachung
zum Erscheinen verpflichtet

Unentfchnldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem
anderen Kontrollplatz und zu anderer Zeit als befohlen
hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die Mannschaften des Jahrganges 1873 welche in
den Zeiten vom 1 April bis 30 September 1873 einge
treten und im Herbst dieses Jahres zum Landsturm über
geführt werden sind von der Theilnahme an der Früh
jahrs Kontroll Versammlung entbunden

Halle a S den 6 März 1885
Königliches Bezirks Kommando

gez Knoch
Oberstlieutenant z D und Bezirks Kommandeur

Steikvricf
Der Arbeiter Friedrich Frohberg von hier geboren

am 5 Dezember 1851 ist nach verbüßter Zuchthausstrafe
am 5 Februar a er auf ein Jahr unter Polizeiaufsicht

gestellt hat jedoch am 2 d Mts den hiesigen Ort ver
lassen und sich nach Leimbach bei Hettstedt abgemeldet

In letztgenanntem Orte hat sich derselbe bis zum 9 d
Mts nicht gemeldet und entzieht sich auf diese Weise der
Polizei Aufsicht

Es wird um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen
Aufenthaltes des Frohberg ersucht

Personalbeschreibung Größe 1,72 Meter Haar
braun Stirn gewölbt Augen braun Nase dick Mund
groß Zähne gut Bart rasirt Gesicht rund Gesichts
farbe gesund Statur kräftig besondere Kennzeichen am
Körper mehrere Narben

Halle a S den 13 März 1885
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Lieferung von 130 Stück vollständigen gußeisernen

Kanalschachtdeckeln mit Rahmen 200 Stück vollständigen
Sandfängen mit Oberkasten 60 Stück vollständigen Sand
fängen mit Stabrosten soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis Mittwoch den 1 April d Js
Bormittags 10 Uhr auf dem Stadtbauamte einzu
reichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen

Halle a S den 12 März 1885
Der Stadtbaurath

Lohansen

Nichtamtlicher Theil

Die Sonntagsruhe
Die vom Reichstag niedergesetzte Kommission für die

Arbeitsschutzgesetzgebung ist über die Frage der Sonntags
ruhe noch nicht hinweggekommen obschon es in der Kom
mission wahrlich nicht am guten Willen gefehlt hat etwas
Positives zu Stande zu bringen Es beweist das wie
schwierig die Materie ist Das was man Arbeiterschutz
gesetzgebung zu nennen pflegt ist ein zweischneidiges
Schwert Einmal greift es tief hinein in die persönliche
Freiheit und zum Andern laufen alle vorgeschlagenen
Maßregeln auf die Beschränkung der Arbeitsleistung und
damit auch zugleich des Verdienstes hinaus Ueber das
erstere Moment wäre hinwegzukommen wenn der Erfolg
der vorgeschlagenen Maßregeln zweifellos wäre aber hier
haftet gerade der Haken Man schließe aus diesen Bemer
kungen nicht daß die eingehenden Erörterungen welche
diese Frage gefunden haben und noch ferner finden wer
den nutzlos sein werden Nein sie werden dazu dienen
eine Lösung anzubahnen die schließlich doch einmal ein
treteten muß Freilich werden dazu noch verschiedene
Vorbedingungen zu schaffen sein müssen Das wichtigste
derselben ist ein durchgehendes ausreichendes Maß der
Arbeitsgelegenheit Was speziell die Sonntagsfrage an
langt so lassen wir nachstehend die in der Kommission
gefaßten Beschlüsse die nunmehr für die Gesammtabstim
mung zusammengestellt sind folgen damit dieselben auch
in weiteren und speziell in den interessirten Kreisen er
wogen werden können Die Beschlüsse der Kommission
lauten wie nachstehend

Z 103 Die Gewerbetreibenden können die Arbeiter zum Ar
beiten an Sonn und Festtagen nicht verpflichten Sie dürfen
dieselben an Sonn und Festtagen nicht beschäftigen in Fabriken
Werkstätten und Bauten

Inhaber von Verkaufsstellen aller Art dürfen ihre Gehülfen
und Lehrlinge an Sonntagen im Ganzen höchstens 5 Stunden
beschäftigen Die Beschäftigung muß für alle in demselben
Geschäfte beschäftigten Gehilfen und Lehrlinge gleichzeitig statt
finden

Welche Tage als Festtage gelten bestimmen unter Berück
sichtigung der örtlichen und konfessionellen Verhältnisse die
Landesregierungen An besonderen Festtagen seiner Konfesston
kann kein Arbeiter zum Arbeiten verpflichtet werden

Arbeiten zur Ausführung von Reparaturen durch welche
der regelmäßige Fortgang des Betriebes bedingt ist sowie
Arbeiten welche nach der Natur des Gewerbebetriebs einen
Aufschub oder eine Unterbrechung nicht gestatten fallen unter
die vorstehenden Bestimmungen nicht In diesen Fällen muß
für jeden Arbeiter an jedem zweiten Sonntage mindestens die
Zeit von 6 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends freibleiben

Für diejenigen Gewerbe Unternehmungen bei welchen nach der
Natur des Gewerbebetriebes regelmäßig Nachtarbeit stattfindet
gilt das Verbot nur für die Zeit von 6 Uhr Morgens bis
6 Uhr Abends doch muß einschließlich dieser Sonntagsruhe
jedem Arbeiter am Schlüsse der Woche eine Ruhezeit von
24 Stunden gewährt werden

Welche Arbeiten nach der Natur des Gewerbebetriebes einen
Aufschub oder eine Unterbrechung nicht gestatten setzt für alle
Anlagen jeder bestimmten Art der Bundesrath fest Diese

Festsetzung kann bei veränderten Verhältnissen jedoch immer
nur für alle Anlagen der betroffenen Art abgeändert oder
aufgehoben werden Für bestimmte Gewerbe dürfen weitere
Ausnahmen durch Beschluß des Bundesrathes zugelassen wer
den Die von dem Bundesrath getroffenen Bestimmungen sind
dem nächsten Reichstag vorzulegen

In dringenden Fällen kann die Ortspolizeibehörde die Be
schäftigung an Sonn und Festtagen gestatten Jede Verfügung
dieser Art ist schriftlich zu erlassen Diese Erlaubniß darf
falls die Ortspolizeibehörde vorgänyig nicht erreicht werden
kann auch nachträglich erfolgen Die Ortspolizeibehörde hat
über die von ihr gestatteten Ausnahmen ein Verzeichniß zu
führen und dasselbe vierteljährlich der höheren Verwaltungs
behörde für Fabriken auch dem besonderen Aufsichtsbeamten
s 139b einzureichen

s 154 Absatz 1 Die Bestimmungen der Zs 105 bis 133 fin
den auf Gehilfen und Lehrlinge in Apotheken und Handels
geschäften nur insoweit Anwendung als sie sich auf solche aus
drücklich beziehen

Halle den 16 März
Die Rede des Fürsten Bismarck am vergangenen

Freitag hat nicht nur auf die Hörer einen mächtigen Ein
druck geübt sondern auch ein starkes Echo iu der öffent
lichen Stimmung gefunden wie man aus den Auslassun
gen der hauptstädtischen Blätter entnehmen kann Noch
mächtiger aber wird ihre Wirkung im Reiche sein wo sich
die Gegensätze der Parteipolitik nicht so schroff gegenüber
stehen wie in der Reichshauptstadt und wo der starke na
tionale Zug des deutschen Volkes sich äußerlich noch kräf
tiger geltend zu machen vermag als in der von den Par
teiorganen beherrschten und unter der strammen Partei
disziplin einer wohlgegliederten Organisation stehenden
Bevölkerung Berlins Selbst die den Reichskanzler be
kämpfenden Blätter können sich nicht der Macht des Ein
drucks völlig entziehen welchen feine Schlußworte nach
dem Zeugniß der anwesenden Hörer auf das gespannt
lauschende Haus übten Auch sie erkennen an daß seine
Klage über den vergiftenden Parteihader begründet ge
wesen sei und drücken den Wunsch aus daß sie nicht ohne
Wirkung zu üben verhallen möchte Gleichzeitig aber
erblickt die Nat Ztg einen Theil der Schuld an dem
Ueberwuchern des Parteihaders auch in der Regiernngs
politik der letzten 10 Jahre und vor Allem in der Art
wie dieselbe im politischen Kampfe vertreten worden sei
Eine Desorganisation des politischen Lebens müsse die
Folge davon sein daß die Regierung die Klerikalen und
die Liberalen nicht bloß zu bekämpfen genöthigt sei son
dern alle Gegner wie Todfeinde behandle Die Neue
Ztg giebt den Eindruck der Schlußapostrophe dadurch
wieder daß sie beinerkt man habe in dem Manne der
also sprach alles das noch heute verkörpert gesehen was
in jeuer großen Zeit die Nationen bewegt habe

In ihm sah man den Genius welcher Deutschlands
Macht Größe und Einheit schuf noch in gleicher Kraft
gegenwärtig und man mußte es doppelt tief empfinden
ihn vor Gott uud der Geschichte gewissermaßen Zeugniß
ablegen zu hören gegen den Geist der Nation von heute
Die gewaltige Wirkung der Rede kann nicht besser gekenn
zeichnet werden als es durch Windthorst geschah der von
einem Gewitter sprach welches über das Haus hinweg
gezogeu sei

Die Meldung verschiedener Blätter daß der Fürst
Bismarck wieder an Ischias leide ist durch sein Auftreten
am Freitag anscheinend anf s Wirksamste widerlegt worden
Der Fürst hielt seine Reden nicht wie früher sitzend son
dern stehend und wie der Berichterstatter der Börs Ztg
bezeugt war jeder Satz ein Hieb der traf und das
Schlußwort welches wir in unserer Wochenübersicht in
letzter Nummer wörtlich wiedergaben von überwältigen
der Macht

Der Reichstag setzte am Sonnabend die zweite Be
rathung der Postdampfervorlage fort Abg Richter
Hagen bekämpfte namentlich die australische und ostafrikanische

Linie und wandte sich dann gegen die Kolonialpolik deren
Nutzen ganz verschwindend sei gegenüber den xnnensen
Nachtheilen die Deutschland aus der neuen Zollpolitik
erwüchsen Reichskanzler Fürst Bismarck trat der Aus
führung entgegen als ob die Dampfersubvention zu Gun
sten der Kolonien geschehe Beides seien Mittel zur
Hebung unseres Exportes und somit unseres National
wohlstandes Auch der neue österreichische Zolltarif stehe
in keinem Zusammenhang mit unserer Zollrevision letzterer
werde von Oesterreich Ungarn nur als Vorwand benutzt
höhere Zölle zu fordern Abg Richter habe durch Be
merkungen während des Ganges der Londoner Verhand
lungen dieselben gestört Der Reichskanzler theilte darauf
einzelne Stellen aus Gladstoues Rede mit aus der her
vorgehe daß die englischer Minister mehr Verständniß für
unsere Kolonialpolitik haben als die Linke des Reichstages



Redner rechtfertigte dann seine gestrigen Aeußerungen über
die Schädlichkeit des Parteigeistes und sprach die Hoff
nung aus daß derselbe dereinst ein ebenso überwundener
Standpunkt sein werde wie der Bundestag Er bitte
sämmtliche Linien zu genehmigen Abg Windthorst
will nur die Bewilligung der ostasiatischen Linie weil die
rentabelste Bewähre sich diese so sei es Zeit die anderen
zu bewilligen Er bestritt die Aeußerungen des Reichs
kanzlers die die Erfüllung ihrer Herzenswünsche durch
einen Krieg ersehnten Staatssekretär Dr Stephan trat
den Bedenken gegen die australische und afrikanische Linie
entgegen Abg Richter bestritt daß seine Aeußerung
die Verhandlungen beeinflußt haben könnten da sie erst
nach deren Abschluß derselben dort bekannt geworden
Weiterberathung Montag

Das Abgeordnetenhaus erledigte am Sonnabend
die dritte Berathung des landwirthschastlichen Etats und
des Etats der Gestutsverwaltung Beim landwirthschast
lichen Etat nahm zunächst der Abg Dr Wagner Ost
Havelland Gelegenheit dem Minister Dank für seine Be
mühungen im Reich und Preußen um Beseitigung des
landwirthschastlichen Nothstandes auszusprechen und ihm
gegenüber den Angriffen und Agitationen der Liberalen
namentlich in der Getreidezollfrage die Unterstützung der
konservativen Partei zuzusichern Er bestritt daß die Ge
treidezölle das Brod verteuerten und daß die Behauptung
die Zölle kämen nur dem Großgrundbesitz zu Gute auch
nur einen Schein von Berechtigung habe Dem Fürsten
Bismarck gebühre Dank dafür daß er diese Reform durch
geführt die Regierung solle sich durch das wüste Geschrei
der Linken im Landtag und Reichstag von dem betretenen
Wege nicht abbringen lassen Wegen des Ausdrucks
wüstes Geschrei wurde Redner vom Präsidenten zur

Ordnung gerufen da er ihn ausdrücklich an den Abg
Büchtemann gerichtet hatte Abg Rickert weist darauf
hin daß der Vorredner in seinen Ansichten merkwürdig
rasch wechsele noch vor Kurzem habe er erklärt daß
die Zölle die Preise erhöhten heute bezeichne er eine solche
Meinung als Illusion Zudem scheine Herr Wagner
nicht einmal die letzten Resultate der Berufsstatistik zu
kennen wenn er behaupte die landwirtschaftliche Be
völkerung bilde die Majorität in Deutschland der andere
Theil der Bevölkerung sei abhängig von ihr Die Sta
tistik habe ergeben daß von 44 Millionen Deutschen 18
Millionen der Landwirthschaft dagegen 26 Millionen
anderen Erwerbszweigen angehören Die wahren Freunde
der Landwirthschaft seien die welche den Grund und
Boden nicht durch künstliche Mittel aus Kosten der Ge
sammtheit vertheuern wollten Beim Titel Ministergehalt
baten Abgg Windthorst und Bödicker um Beschleunigung
des Ausbaues der Emskanäle Abg Schnitz Lnpitz um
Herabsetzung der Tarife für landwirthschastliche Artikel
Erweiterung des Kanalsystems und Förderung der Landes
kulturrentenbanken Bis auf letzteren Wunsch konnte sich
Minister Dr Lucius entgegenkommend äußern Ohne
anderweite wesentliche Debatte wurden der landwirth
schaftliche und Gestuts Etat unverändert bewilligt

Der Ausschuß des österreichischen Abgeordneten
hauses für das Sozialistengesetz beschloß mit Rücksicht
auf den bald bevorstehenden Schluß der Session die Vor
berathung des Sozialistengesetzes abzubrechen und nur die
eine Bestimmung desselben welche die Aufhebung von Ge
fchworenengerichten zur Aburtheilung von anarchistischen
Verbrechen verfügt zu einem besonderen Gesetze zu for
muliren und zur Berathung vor das Plenum zu bringen
Die Regierung erklärte sich damit einverstanden

Der König von Italien hat am Sonnabend die
goldene Medaille entgegengenommen welche der Minister
rath ihm wegen seines hochherzigen Verhaltens während
der Choleraepidemie zu überreichen beschloß In der
Depntirtenkammer erwiderte der Minister des Auswärtigen
Mancini auf eine wegen der Konferenz mit österreichischen
Delegirten in Görz an ihn gerichtete Interpellation er
werde demnächst ein Grünbuch mit den Sitzungsproto
kollen der Konferenz vorlegen die bestandene Kontroverse
habe in einer beide Theile zufriedenstellenden Weise ihre
Erledigung gefunden Der Minister gedachte dabei mit
anerkennenden Worten der Thätigkeit der italienischen De
legirten und rühmte das Verhalten der österreichischen
Delegirten die die Billigkeit und Versöhnlichkeit welche
eine Frucht der vortrefflichen politischen Beziehungen
zwischen Italien und Oesterreich seien bei den Konferenz
verhandlungen hätten vorwalten lassen

Der Agenzia Stefani wird aus Massowah ge
meldet daß der König von Abyssinien die Verhaftung des
Verrätherischen Führers des Reisenden Bianchi angeordnet
habe und daß die italienische Mission Ferrari s am
13 d M nach Abyssinien abgegangen sei

Aus London liegen wieder sehr umfängliche telegra
phische Meldungen über die Anfragen und Antworten vor
die in der Sonnabend Sitzung des Unterhauses in Be
treff des afghanischen Streitfalles zwischen der Regierung
und den Parlaments Mitgliedern ausgetauscht wurden
Wesentliches was auf die Lage ein klares Licht wirft ist
aus diesem Frage und Antwortspiel nicht zu entnehmen
Nur eines verdient Beachtnng nämlich die Versicherung
des Minister Präsidenten daß die streitigen Theile der
Nordgrenze von Afghanistan gegenwärtig den Gegenstand
diplomatischer Verhandlungen bilden und daß beide Par
teien sich verpflichtet hätten nicht weiter vorzugehen

Der Grenzbevollmächtigte Lnmsden soll in Herat ein
getroffen sein wo die afghanischen Behörden eifrig mit
der Ausbesserung und Verstärkung der Befestigungswerke
beschäftigt sind Mehrere Hundert Kosaken stehen in
Pul i Khatun dem südlichsten nächst Herat gelegenen von
Russen besetzten Punkte Kleine russische Detachements

halten die Brunnen und Wege zwischen Sarakhs und dem
Murghab Flusse besetzt

Die Times erblickt in der ReichstagSrede des Fürsten
Bismarck ein Zeichen dafür daß das jüngste Mißver
ständniß zwischen Deutschland und England in Berlin wie
in London als beendigt betrachtet werde Im Verein
mit den Erklärungen Gladstone s werde sie alle Spuren
des jüngsten beklagenswerthen Mißverständnisses sicherlich
verwischen

In einer gestern stattgehabten Versammlung der par
nellitischen Mitglieder des Unterhauses wurde eine Reso
lution angenommen welche den Besuch des Prinzen
von Wales in Irland für unzeitgemäß erWrt und
der Bevölkerung Irlands und ihren Vertretern empfiehlt
ohne sich eines Aktes der UnHöflichkeit gegen den Prinzen
und die Prinzessin schuldig zu machen dem Empfange
derselben sernzubleiben Die Pall Mall Gazette
erfährt aus zuverlässiger Quelle der Prinz von Wales
werde in Begleitung des Herzogs von Edinburg Berlin
besuchen um der Feier des Geburtstages des Kaisers bei
zuwohnen Das Blatt fügt hinzu der Besuch werde in
diplomatischen Kreisen als ein Zeichen der nunmehr zwischen
England und Deutschland wiederhergestellten freundschaft
lichen Beziehungen betrachtet

Aus Korti vom 13 d M wird telegraphirt Ein hier
eingegangenes Schreiben aus Berber vom 2 d M mel
det daß dort viele Einwohner mit der Regierung des
Khedive fympathisiren und daß sie dem englischen General
ihre Ehrerbietung zu erkennen geben Man habe von der
gerechten Behandlung der Eingeborenen seitens der Eng
länder erfahren und wünsche den letzteren den Sieg über
die Aufständischen deren Gesetze und Vorschriften sehr
traurige seien Das Gericht daß der Mahdi eine
große Armee haben solle sei falsch die in Berber
stehende Armee des Mahdi sei 3400 Mann stark und be
sitze etwa 7000 Remington Gewehre von denen indessen
viele unbrauchbar seien außerdem 4 Kanonen wovon eine
unbrauchbar und 2 Dampfer Das Schreiben schließt mit
der Aufforderung den Mahdi nicht zu fürchten In
der Sonnabend Sitzung des Gordon Memorial Comitö in
London wurde die Errichtung eines englischen Hospitals
in Port Said beschlossen Das dazu erforderliche Bau
terrain wird von der Suezkanalgesellschaft hergegeben

Das Unterhaus votirte 20 000 Pfd Sterl zu Gunsten
der Familie Gordon s Der amerikanische Gesandte Lo
well hat seine Entlassung genommen

Nach einer aus Shanghai eingegangenen Depesche haben
die Franzosen den mit Beschlag belegten englischen Dampfer
gegen Bürgschaft eines Handelshauses wieder freigegeben
Die Franzosen behalten das Blei welches einen Theil
der Schiffsladung bildete

Nach einem Telegramm des Renterschen Bureaus
aus Alexandrien vom Sonnabend ist dort auf Anord
nung der englischen Militärbehörden Zebehr Pascha ver
haftet und an Bord des englischen Aviso Iris gebracht
worden welcher alsbald den Befehl zur Abfahrt erhielt
Der Bestimmungsort des Aviso Iris ist nicht bekannt
Außer Zebehr sind sein Sohn und drei andere Personen
in Kairo verhaftet und nach Alexandrien gebracht auch
viele Papiere beschlagnahmt worden Die Verhaftung
Zebehr Paschas soll durch den dringenden Verdacht daß
er mit dem Mahdi Verbindungen unterhalten habe veran
laßt worden sein

Die Chinesen haben That ku an der kochinchinesisch
chinesischen Grenze geräumt und sich über die Grenze zu
rückgezogen Somit hätten es die Franzosen in Tonkin
zunächst nur noch mit den Schwarzflaggen zu thun die
sich mehr und mehr nach Nordwesten zurückgedrängt sehen

Der Agence Havas wird aus Shanghai vom
14 d gemeldet Das Fort Siaoknng von Chin hai ist
gestern zerstört worden Admiral Courbet bereitet einen
Angriff auf Maopao Shan vor Dem Temps zu
folge hätte General Briöre der nach Hanoi zurückgekehrt
fei und neue Operationen vorbereite in feinen letzten De
peschen neue Transportmittel verlangt Die Blokade von
Pakhoi stehe unmittelbar bevor

In Albamen ist wieder ein Aufstand gegen die
Türken ausgebrochen der wie es scheint größere Dimen
sionen als sonst annehmen wird da die Anzahl der In
surgenten bereits die Zahl von 8000 erreicht hat Die
rasche Vorbereitung der Bewegung wies in erster Linie
auf die agitatorische Thätigkeit fremdländischer Emissäre
in Albanien zurückgeführt Die Insurgenten sollen seitens
der betreffenden Agenten die Lieferung von 3000 Reming
tongewehren und eine Million Patronen zugesagt worden
sein Die Pforte hat Schritte gethan um die Waffen
einfuhr nach Albanien zu erschweren

Nach Depeschen aus La Libertad ist die mexikanische
Gesandtschaft in Guatemala angewiesen worden Guatemala
zu verlassen und sich nach San Salvador zu begeben
Von der Republik von San Salvador werden Truppen
an der Grenze von Guatemala zusammengezogen Die
Haltung Mexikos dem Vorgehen des Präsidenten Barrios
in Guatemala gegenüber findet in den drei dadurch be
drohten Staaten von Centralamerika lebhafte Zustimmung

Tages Chronik
Der Kaiser empfing den General Quartiermeister

Generallieutenant Gras von Waldersee und einige andere
höhere Offiziere ließ sich vom Hofmarschall Graf v Per
poncher Vortrag halten und arbeitete mit dem General
lieutenant von Älbedyll Nachmittags erschien der Prinz
Albert von Sachsen Altenburg aus Petersburg zurück
gekehrt zur Begrüßung der Majestäten im Palais Als
dann unternahm der Kaiser eine Spazierfahrt und stattete

gelegentlich derselben der vorgestern eingetroffenen im
Palais am Wilhelmsplatze wohnenden Landgräfin von
Hessen Prinzessin Anna von Preußen einen Besuch ab
Sonntag Vormittag nahm der Kaiser den Vortrag des
Hofmarschalls Grafen Perponcher entgegen Mittags empfing
der Kaiser und die Kaiserin die beim zweiten Garderegi
ment zu Fuß zu ihrer militärischen Ausbildung eingestell
ten jungen Marokkaner etwa 12 an der Zahl Später
ertheilte Se Majestät der Kaiser dem Grafen Behr Ban
delin und dem Herrn Dr Peters die nachgesuchte Audienz
um den Dank derselben für den ihnen ausgestellten Kaiser
lichen Schutzbrief die in den Besitz derselben befindlichen
Landstriche und Ländereien an der ostafrikanischen Küste
betreffend entgegen zu nehmen Nachmittags unternahm
Se Majestät der Kaiser vom Flügel Adjudanten Major
von Petersdorff begleitet eine Spazierfahrt und nahm
um 5 Uhr mit Ihrer Majestät der Kaiserin an der Fa
milientafel bei den Kronprinzlichen Herrschaften Theil zu
welcher auch der Prinz Ludwig Wilhelm von Baden von
Potsdam nach Berlin gekommen war Der Prinz und
die Prinzessin Wilhelm haben sich gestern Nachmittag mit
der Prinzessin Christian zu Schleswig Holstein zur Theil
nahme an den Hochzeitsfeierlichkeiten nach Primkenau
begeben

Die Kaiserin hat dem Herrn Direktor Schulz des
Kaiserin Augusta Gymnasinms in Charlottenbnrg in Er
innerung an den letzten Besuch im Gymnasium und in der
Familie des Herrn Direktors eine wundervolle Standuhr
geschenkt Ein die goldene Kaiserkrone tragender mit Gold
verzierter schwarzer Adler ruht auf dunkelrothem Grunde
auf der Brust des Adlers liegt ein goldenes Schild dss
Zifferblatt darstellend

Herzog Karl Theodor in Bayern hat am Mitt
woch im allgemeinen Krankenhause zu Meran seine augen
ärztliche Thätigkeit begonnen In dem ihm zur Ver
fügung gestellten Saale nahm er am Vormittag die erste
Operation und zwar eine Ausschneidung der Iris und
Anlage einer künstlichen Pupille vor die glücklich gelang
Spitalarzt vr Frank und Dr E Röchelt assistirten
Auch die Herzogin war zugegen und reichte ihrem Gemahl
die Instrumente Die Zahl der Staarkranken die zur
Operation angemeldet sind beläuft sich bereits auf drei
zehn Aus allen Gegenden Tirols und selbst der Schweiz
kommen Kranke um bei dem Herzog Doktor Heilung zu
suchen

Professor vr Friedrich Theodor v Frerichs
der Nestor der deutschen inneren Medizin ist am Sonn
abend früh 7 Uhr in Berlin gestorben Er wurde im
Jahre 1819 in Aurich in Hannover geboren 1850
Professor in Kiel 1851 Professor in Breslan und 1859
Professor der inneren Medizin und Direktor der Klinik in
der Charitee zu Berlin sowie vortragender Rath im Mi
nisterium Er ist als Forscher und Lehrer weit über die
Grenzen Deutschlands hinaus bekannt Außer zahlreichen
besonders physiologischen und anatomischen Arbeiten die
in Fachzeitschriften erschienen hat er auch viele selbststän
dige Werke herausgegeben welche ihm einen wohlverdien
ten Ruf erwarben Bereits seit vier Wochen ernstlich
unwohl war derselbe gezwungen seine Lehrthätigkeit an
der Universität beziehungsweise Universitäts Klinik wie
auch seine ärztliche Praxis zum großeu Theile zu suspen
diren Mittwoch Abends nahm die Krankheit in Folge
eines Ohnmachtsanfalles plötzlich eine sehr ernste Wen
dung

Freiherr Werner v Droste Hülfshofs geb 1843
ein Bruder der Gattin von Felix Dahn Hsfkavalier des
Prinzen Alexander von Württemberg ist seit August
vorigen Jahres um welche Zeit er von Wien ans einen
Ausflug nach Reichenan unternahm spurlos verschwunden
Die niederösterreichische Statthalterei erläßt nun unter
dem Hinweis daß hier ein Unfall oder ein Verbrechen
vorzuliegen scheine einen Aufruf jede Beobachtung die
zur Auffindung der Spur des Vermißten führen könnte
dem K K Ministerium des Innern zur Kenntniß zu
bringen

Der Kronprinz und die Kronprinzessin von Oester
reich sind gestern in Athen eingetroffen Dieselben wur
den an Bord des Miramar vom Könige und dem Kron
prinzen auf dem Bahnhofe im Piräus von der Königin
empfangen Der Bürgermeister hielt eine Begrüßungs
ansprache

Der Ehrenbürgerbrief den die Stadt Berlin dem
berühmten Geschichtsforscher Leopold v Ranke zu
dessen 60jährigem Jubiläum überreichen wird soll ein
Kunstwerk ersten Ranges werden Ein namhafter Künstler
ist mit dessen Herstellung beauftragt und eine Summe
von 3000 Mark dafür ausgeworfen worden

Der Schwurgerichtshof in Kassel hat am 14 d
die ledige Konfektionsdame Ludoviea Hof mann aus
Posen welche vor einiger Zeit ihren langjährigen Ge
liebten einen jetzt zur Kriegsschule kommandirten Haupt
mann aus Eifersucht derselbe wollte sich mit einer an
deren Dame verloben mittelst mehrerer Revolverschüsse
schwer verwundete und dann einen Selbstmordversuch
machte des versuchten Todschlags schuldig erkannt und
demgemäß dieselbe unter Zubilligung mildernder Umstände
zu 1 /z Jahren Gefängniß vernrtheilt

Einen Beitrag zu der Frage der Entschädigung un
schuldig Verhafteter resp Verurtheilter liefert ein Ein
gesandt welches das Soldiner N Wochenblatt veröffent
licht und in dem es heißt In Folge einer unschuldig
verbüßten ca dreimonatlichen Untersuchungshaft ist der
Kolonist Hintze zu Brügger Berge welcher in der Frädrich
fchen Raubmordsache verhaftet war in eine recht traurige
hilfsbedürftige Lage gerathen Hintze dessen Frau der
Geburt des achten Kindes täglich entgegensieht ist aller
Existenzmittel entblößt und vollständig ruinirt



Der aus Preußen ausgewiesene Journalist Katz
welchem zur Negulirung seiner Angelegenheiten der Auf

enthalt in Berlin bis zum 18 d M gestattet war ist
der Voss Ztg zufolge auf Grund eines Haftbefehls des
Amtsgerichts zu Jnsterburg von der Charlottenburger
Polizeibehörde plötzlich verhaftet worden Die Verhaftung
ist wegen eines nach den Wahlen in der Korrespondenz
Fortschritt veröffentlichten Artikels erfolgt dessen Abdruck
die Verurtheilung eines Redakteurs wegen Bismarck Belei
digung zu einer Geldstrafe von 100 M zur Folge hatte

Bei dem Stande der heutigen Gesundheitspflege die einen
berechtigten Nachdruck darauf legt geschlossene Räume unaus
gesetzt und reichlich mit frischer Luft zu versorgen verdient
eine Erfindung des Hygienikers Julius Wolff in Großgeran
bei Darmstadt alle Beachtung Freiluftathmer fürs
Haus nennt der Erwähnte eine Vorrichtung die es Jeder
mann ermöglicht bei Zimmeraufenthalt fortwährend ausschließ
lich frische Lust in seine Lungen einzuführen ohne deshalb in
seiner gewohnten sitzenden Beschäftigungsweife gestört zu sein
Der Apparat hat seine Lustquelle in einem kaum fingerstarken
Bohrloch des Fensterrahmens und besteht aus einem innerhalb
des Fensters angebrachten Luftfilter von Florpapier einem aus
Pergamentpapier hergestellten sehr leichten Wellschlauche von
Thalerweite und einem zweischeukeligen pumpenartigen Rasen
stück dessen äußere Ventilklappe die verbrauchte Luft unmittel
bar von der Nase austreten läßt während ihr eine entgegen
arbeitende Jnnenklappe den Weg in den Schlauch versagt
Das aus sehr leichtem Metall hergestellte Nasenstück lehnt sich
dicht an die Nasenöffnungen an und wird durch zwei leicht
verstellbare Ohrschlingen festgehalten während es mit dem
Luftfilter durch einen zwei Meter langen Papierschlauch ver
bunden ist der deni Träger viele Beweaunysfreit am Ath
mungsplatz läßt Die Vorrichtung empfiehlt sich unter Anderem
auch zur schützenden Verwendung für die vielen Arbeiter der

lungenfeindliche Gewerbebetriebe insbesondere für Bergleute
Glas und Metallschleifer sowie für die Arbeiter der chemischen
Industrie

Hamburg 13 März Dr Hugo Töppen ist wegen
Majestätsbeleidigung von der Strafkammer des Landge
richts II Hierselbst zu einer Gefängnißstrafe von drei Mo
naten verurtheilt worden

In Wien sind der frühere Sekretär der persischen Ge
sandtschaft Mirza Haffan uud der Bankbeamte Jsetitsch
wegen Verkaufs von gefälschten persischen Ordensfermans
verhaftet worden

Die feierliche Grundsteinlegung des Cavonrdenkmals
fand am Sonnabend Nachmittag in Rom statt der König
und die Königin sowie mehrere von den Ministern wohn
ten der Feier bei

Petersburg 14 März Der Kaiser und die
Kaiserin sind gestern nach Gatschina übergesiedelt Der
Kaiser hat dem Prinzen Albert von Sachsen Altenburg
den Alexander Newsky Orden verliehen

Reval 14 März Die Rhede ist ganz mit Treib
eis bedeckt Der deutsche Dampfer Sirius blieb eine
halbe Werst vor dem Hafen in dem Eise ebenso der eng
lische Dampfer Wintrop 5 Werst vor dem Hasen In
Baltischport ist der dänische Dampfer Knud mit Hilfe
des Bergungsdampfers durch das Treibeis in den Hafen
gelangt

Die Verbrecherstatistik des letzten Jahres giebt den
Amerikanern viel zu denken Es wurden in den Ver
Staaten im Jahre 1884 nicht weniger als 3377 Per
sonen ermordet 6 auf 100000 Einwohner uud mehr
denn doppelt soviel als im Jahre 1883 Wie viel die
Aufregungen der Präsidentenwahl und die schlechten Zeiten
dazn beigetragen haben ist schwer zu sagen sie gehören
aber jedenfalls zu den mitwirkenden Ursachen Von 315
blieben die Mörder und ihre Motive bis jetzt unentdeckt
Unter denen die einen schrecklichen Grad von sittlicher
Verkommenheit um nicht zu sagen Verthiertheit bekunden
sind die Ermordungen von 48 Kindern durch ihre Eltern
von 82 Frauen durch ihre Ehegatten und 12 Männern
durch ihre Gattinnen und eine Masse häuslichen Unglücks
das jedenfalls zum größten Theil auf dem Leichtsinn mit
welchem in Amerika Ehen geschlossen werden zurückzu
sühen ist Die Neger siguriren unter den Mördern in
unverhältnißmäßig starker Zahl und dieChronik ergiebt auch
daß viel mehr Weiße von Negern ermordet wurden als
umgekehrt Die Chronik der Bestrafung ist womöglich
noch unerfreulicher Es fanden nur 103 gesetzliche Hin
richtungen 1 in 33 Mordfällen 209 angebliche
Mörder gelyncht weil man sich von dem Prozeßgange
keine Gerechtigkeit versprach Wahrlich es ist vieles faul
im gesegneten Amerika sagt ein amerikanisches Blatt dem
wir dieses entnehmen

Eine in Japan erscheinende französische Zeitung Echo
du Japan erzählt daß 125 Deutschen die Li Fang
Pao in Berlin als Heeres und Flotten Jnstruktoren an
geworben hat chinesische Namen annehmen mußten Kor
Vetten Kapitain Sebellin heißt jetzt Wang Li Triong zu
deutsch die große Mauer und hat Admiralsrang Seine
Flagge hat er auf dem Kreuzer Schao Iung gehißt Ein
anderer Offizier erhielt den Namen Lia Pao Sechs Ka
nonen also etwa Hr Batterie Ihre Bezüge sind
durchweg erfreulich hoch Einfache Artilleristen bekommen
1000 Franken Maschinisten 1500 Franken monatlich
Außerdem ist ihren Hinterbliebenen eine Entschädigung von
30000 Franken zugesichert wenn sie im Dienste getödtet
würden

Ein gewisser Schilling aus New Aork hat an P D
Barnum einen Brief geschrieben in dem er ihm eine neue
Erfindung anbietet Aus dem Briefe geht hervor daß
Schilling einen Sarg derart konstruirt hat daß man in
demselben auch wenn man sechs Fuß tief in der Erde be
graben ist bequem athmen kann Schilling erbietet sich
jeden Abend eine junge schöne wohlgebaute Dame bestatten
und nach zwei Stunden wieder ausgraben zu lassen Er
garantirt dafür daß das Experiment der jungen Dame
nicht im Geringsten schaden werde Ob Barnum darauf
eingehen uud die Begraberei in feinem Cireus gestatten
wird ist noch nicht bekannt

Tages Kalender
Kgl TtandeSmut im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Nathhausgaffe 1

Vorm von S 1 und Nachm von 3 5 Uhr Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Landwehr Burcim Moritzburg Von 8 12 und 3 5 Uhr
Wohuung d Bezirtsseldwebels 3 Komp Bergasse 1 g 1 Uhr für die

6 Breiteftr,329 1Uhr St Halle
2 Augustastr 6a 9 11 U f SaalkrPatentschriften Lesezimmer Magdeburgers 4 1 Treppe unentgeldlich

geöffnet Wochentags von 3 12 Uhr Vormittags und 2 6 Uhr Nachm
Sonntags von 10 12 Uhr Vormittags Sonnabends geschlossen

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol AcademiL
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königi
Universitäts Biblioth Friedrichstraße täglich außer Sonntags von
S bis 1 Uhr geöffnet Bücher werden von 11 bis 1 Uhr aus
geliehen und abgegeben Marien Bibliothek am Markt Sonn
abends von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothek Rathhans
Sonntags v 11 12 U Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Vtuseen Archäologisches Museum Berggaffe Mittwochs und Sonnabends
11 12 Uhr Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
n Alterthumskunde geschlossen bis zum 28 März

ich uuS Waagcalut gr Berlin Ilia Wochentags von 3 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Sparlalse des SaalkreiseS Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 5 U
Städtische ustalt siir Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
Lerpflci u göst tio Z für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Börsenversaminlilni Vorm 8 im Stadtschützenhause
Kanftnänn Verein Abends 8 Gesellschaftsabend und offene Bibliothek 8 9Z

französischer Sprachunterricht
Lehrer Verein Halle Ab 8 im Gambrinus
Arends scher Stenogravhen Berein Uebung und Sitzung Abends 8j in der

Elsässer Taverne Rathhausgasse
verein selbst Couditoreu Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer SchachNnb Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Sang und lang Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen

esangvcrrin rion Ab 8j Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Höllischer Zither Club Ab 8 Versammiungs Abend bei Herrn Nesse in der

Stadt Berlin Leipzigerstr
Zither Verein Harmsnia Ab 8 Uebungsstunde im Cafe David
Halle scheS Volksbaö Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab

Einzel Bad IS Psg
Paribad AMcn kscllschatt Dorothenstr 15 verabreicht Russische und

Irisch Römische Bäder täglich von 12 4 Uhr für Damen reservirt
Sool Bäder ans der 18 Soole hiesiger Saline Alle Arten Medicin
Bäder als Schwefel Fichtennadel Seifen Kleie pp Wasser Wanneu
nnd Donche Bäder wozu Wasserentnahme nur ans städt Leitung Ein
DampszerstäubungScipparat im Russischen Bade für Soole n, Inhalation
zur ausgiebigsten Benutzung ohne Extrakosten Unter Direktion derselben
Gesellschaft stehen die

Bäder im Aürstenthal in welchen gleichfalls täglich Irisch Römische Bäder
Sool Bäder eigene Soolqnelle Wasser und alle Arten medicinischer Bäder
verabreicht werden Fremdenzimmer und möblirte Wohnungen in beiden
Bädern zu sehr soliden Preisen

Standesamt Halle a S
Meldung vom 14 März

Aufgeboten Der Kaufmann Christian Wilhelm August
Günther gr Steinstr 58 und Helene Hoffmann gr Schlamm 1

Der Schlosser Ernst Friedrich Wilhelm Wallrodt Doro
theenftraße 6 und Marie Louise Alma Wahl Kaulenberg 3

Der Eisenbohrer Carl Ludwig Reinhold Dilsner Weing 23
und Pauline Louise Emilie Maurer Gommerg 7 Der
Eisendreher Theodor Hermann Hertel alter Markt 27 nnd
Doris Ottilie Pauline Mosdvrs Rothenburg a S Der
Salzsleder Carl Ferdinand Hermann Moritz Trödel 14 und
Pauline Henriette Sondershausen Schimmelftr 8 Der
Fleischer Friedrich Carl Nieberth und Christiane Henriette
Thieme Neukircheu Der Handarbeiter Friedrich Mädge
und Emilie Pauline Louise Kiesner Klausthorvorstadt 14
Poftstr 6 Der Hilfsbremser Carl August Gustav Mieth
ling Giebichenstein und Bertha Auguste Rackow Halle a S

Eheschließung Der Kaufmann Anton Harendza Neun
hänser 5 und Anastasia Caroline Harendza Brüderstr 7
Der Kaufmann August Gustav Wollschläger Thüriugerstr 1
und Emilie Clara Anna Merten gr Steinstr 34 Der
Schlosser Theodor Albert Paul Borgmann Sophienstr 18
und Marie Anna Linzmann Karlftr 34

Geboren Dem Kaufmann Adolf Hupe Anhalterftr 12
eine T, Margarethe Dem Maurer Wilhelm Teichmann
V Vereinsstr 7 eine T Emma Bertha Dem Secretär
Otto Heinert Landwehrstr 12 eine T Liddy Eine unehel
T Schmeerstr 17/18 Dem Feldwebel Albert Leye Mag
deburgerstr 30b ein S Zwei unehel S Entbindungs
Jnstitnt

Gestorben Des Former Emil Böhme T Anna 2 M
13 T Hallgasse 7 Der Buchdruckerei Volontär Hellmuth
Theodor Hermann Colbatzky 25 I 9 M 18 T gr Märker
straße 23 Des Bierverleger Ferdinand Metzschker T Minna
Jda 7 M 28 T alter Markt 19 Des Schneidermeister
Heinrich Kurz T Auguste Clara Louise Cmina 3 I 1 M
2 T gr Mürkerstr 18 Des Handarb Wilhelm Linne S
Max Georg Hugo 6 M 11 T Feldstr 8

Im Laufe der vergangenen Woche verstorben an Krämpfe
5 Lungenlähmung 2 Herzlähmuna 1 Diphtherie I Lungen
entzündung 2 Magenkrebs 1 Miliartuberkulose 1 Herzfehler
1 Kinnbackenkramvf 1 Herzschlag 1 Schwindsucht 4 Atrophie
1 Bauchfelleutzünoung 1 chrou Leberleiden 1 Luftröhrenent
zündung 1 Alterschwäche 4 Schlagfluß 1 schwerer Beinver
letzung 1 Lungenleiden 1 Brustkrankheit 1 1
Darmeatarrh 1 Lasilaiinsningitis 1 Brechdurchfall 1 zusammen
36 Personen worunter 2 in hiesige Krankenhäusern ver
storbene Ortsfremde

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 14 Februar der Bahnbote Dauer
mit Fr Witwe M Geliert geb Müller Den 15 der
Schmied Schorch mit Ch I P Koch Der Maurer Son
dershauseu mit E C Vieler

Ulrichsparochie Den 14 Februar der Fabrikarbeiter
Dietrich mit R W Mitzschka Den 15 der Schneider
Schulze mit M A A I A Brandt

Domkirche Der Schuhmacher Rausch mit L W Schmil
gun hier

Glancha Den 15 Februar der Zimmermanu Beck mit
F M H Heinicke geb Hennig

Katholische Kirche Den 15 Februar der Maurer
Christian mit Maria Briesnitz zu Radewell

Getaufte
Zu U L Frauen Den 23 September 1883 dem Hand

arbeiter Dilsner ein S Karl Friedrich Albert Den 3 März
1884 dem Markthelfer Moritz ein S Curt Willy Den
17 Jnli dem Schlossermeister Trabert ein S Anton Den
27 Oktober dem Weinhändler Sander ein S Richard Cnrt

Den 3 November dem Maurer Schoch ein S Johannes
Karl Richard Den 5 dem Handarbeiter Hensel ein S
Friedrich Hermann Den 6 dem Tuchmacher Seyffarth
ei S Karl Max Willy Den 6 dem Gärtner Kieszlerein S Arthur Willy Den 19 dem Maurer Schröder
ein S Otto Paul Den 17 Dezember dem Tischlermeister
Hädicke eine T Auguste Emilie Martha

Ulrichsparochie Deu 25 Februar 1884 dem Restaurateur
Kohl ein S Georg Willy Den 30 September den Büreau

Asfistenten Wagner eine T Helene Hedwig Den 4 Oktober
dem Brauer Günther eine T Franziska Wilhelmine Martha

Den 2V dem Schlosser Rofch eine T Auguste Minna
Den 21 dem Kaufmann Jacobi eine T Christiane Elife
Amalie Den 28 dem Eisendreher Friedrich ein S Wil
helm Otto Paul Den 16 November dem Hilfsbremser
Fehse eine T Frieda Minna Den 11 Dezember dem
Restaurateur Bölke ein S Karl Alfred Curt Den 5 Januar
1885 dem Schneider Engelke eine T Jda Anna Den
8 dem Restaurateur Schöle ein S Friedrich Emil Hermann

Den 14 dem Klempner Franke eine T Johanne Anna
Den 22 dem Werkmeister Brendke ein S Wilhelm August
Den 3 Februar dem Fabrikarbeiter Fetting emS Gustav

Richard
Moritzparochie Den 24 Oktober 1884 dem Böttcher

Schöllner eine T Anna Martha Den 4 November dem
Handarbeiter Trothe eine T Anna Bertha Den 25 dem
Kaufmann Köhne ein S Adalbert Friedrich Robert Den
3 Januar 1885 dem Schneider Meyer ein S Franz Alfred
Heinrich Den 31 dem Arbeiter Walter eine T AnnaBertha Den 2 Februar dem Handschuhmacher Reinhard
ein S Oskar Paul

Entbindungs Jnstitut Den 5 Februar eine unehel
T Minna Anna Den 6 eine unehel T Anna Bertha

Den 8 dem Handarbeiter Böckelmann eine T Auguste Elfe
Den 8 ein unehel S Gustav Otto Den 10 dem

Kupferschmied Schulze ein S Otto Werner Den 11 dem
Handarbeiter Goldbach ein S Otto Benjamin

Domkirche Den 7 Dezember 1884 dem Fabrikarbeiter
Wonneberger ein S Theodor

Neumarkt Den 18 Juli 1884 eine unehel T Linda Emma
Meta Hedwig Den 19 September dem Zimmermann Funke
ein S Friedrich Max Den 23 dem Tischler Lindner eine
T Anna Martha Den 7 Dezember dem Kaufmann Jas
per eine T Klara Margarethe Den 26 dem Arbeiter Moritz
ein S Max Richard Ernst Den 26 dem Arbeiter Heinicke
eine T Emma Selma Marie Den 28 dem Techniker
von Krehfeld Zwillinge Therese Henriette Auguste Emil
Georg Gustav

Glaucha Den 30 Oktober dem Handarbeiter Loewe ein
S Ernst Adolf Den 22 November dem Schuhmacher
Bergmann eine T Marie Eniilie Auguste Emma Den
4 Dezember dem Musiker Rümpler ein S Paul Otto
Den 14 dem Jngenienr Roediger eine T Julie Ottilie
Gabriele Den 29 dem Dienstinann Schulze ein S Franz
Panl Den 11 Januar 1885 dem Schmied Arnold ein S
Richard Otto

Katholische Kirche Den 16 August 1884 dem Hand
arbeiter Kubou eine T Anna Maria Den 15 Januar
1885 dem Schlosser Furch eiue T Anna Den 26 dem
Siebmacher Lidicky em S Wilhelm Georg Den 28 dem
Fabrikarbeiter Kempiak eine T Anna

Coursbericht
von
Berlin 14 März Preuß 4 Cousols 104, Preusz4V Cousols 104,10 Sächs 4 Pfandbriefe 102,40 Landschaft

4 Centr Psdbrse 102,60 Russ Eugl 1871 1872er Anleihe
95,10 Russ 1880er Anleihe 81,70 Russ eons 5 1884er
Anleihe 95,45 Ungar Goldrente 81,55 Oesterreich Credit
Aktien 514, Diseonto Comm Antheile 203,60 Deutsche
Bank Aktien 153,50 Darmstädter Bank Aktien 148, Mainzer
Stamm Aktien 103,75 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 194,70 Franzosen 506,50 Dortmunder Union
Stamm Prior 57, Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 217,90
Leopoldshaller St, Aktien 98,25 Kurz London 20,505 Oesterr
Noten 165,10 Russische Noten 210,70 Tendenz fest

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 15 März
Abends 3,68 am 16 März Morgens 3,58

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 B 11 35 V 3 5N K A 9 25 A Sorau

Guben 7 57 V 1 33N 7 25 A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4,5 fr 7,25 V 11V 2 N 5 39A KA 9 11 A, Leipzig 2,57 fr

5 20fr 7 25V 8 25 V 10,12V Z11 30V 1 40N Z3 20N
5 8N Z6 15A 7 15A 9 LA 10 47A 811 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10N 5 50 A 8 33A
10 30A 12 A bis Köthen Nordhansen Kaffel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39B

2 2 N 6 5 A 9 35 A bis Erfurt 11 3 A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 3 7 V 10 3 V 1 16N 4 55A 8 50 A
Sorau Gnben 7 4 V von Finsterwalde 1 6 N 7 9 A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 S V von Bitterfeld 10 2 V i 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig H6 52V 7 9V Z8 47V 9 43V
11 7V 11 28 V 1 22 N 2 51N H4 27N 5 31A 7 37 A

8 23 A 8 8 53 A 10 2S A 811 47 A Magdeburg 2 43 fr
7 20 V 10,2V 1 26 N 5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41A

Nordhansen Kaffel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V von
Eichenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 28 fr
7 6 V von Erfurt 10 38 V 1 24N 5 17 N 5 33A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzng ohne Gepäckbeförderung

Illlei im Äittlt Mater
Dienstag den 17 März Im Abonnement

Zum 25 Male
Der BettelstuÄent

Operette in 3 Akten von Millöcker

Ideater in lMMiZ
Repertoire vom 17 bis 21 März

Dienstag den 17 März
Neues Theater Der Probepfeil Gast Dir Haase
Altes Theater Auf eigenen Füßen

Mittwoch den 18 März
Neues Theater Der Narr des Glücks Gast Dir Haase
Altes Theater Czaar und Zimmermann

Donnerstag den 19 März
Neues Theater Der Hütteubefitzer
Altes Theater Der Bettelstudent

Freitag den 20 März
Neues Theater Curyanthe
Altes Theater Der Narr des Glücks Gast Dir Haase

Sonnabend den 31 März
Neues Theater Richelieu
Altes Theater Unbestimmt



Eisenvahn Direktions Bezirt
Magdeburg

Am Montag den SS März er
Born 1V Uhr sollen auf Bahnhof
Niemberg 425 Stück alte Bahnschwellen
und 700 KZ Brennholz sowie bei Wärter
Bude Nr 81 Braschwitz Nachm
s Uhr 200 Stück alte Bahnschwellen am
Dienstag den S4 März er Vorm

Uhr auf dem Steinthorbahnhof z
Halle 300 Stück alte Bahnschwellen und
1356 Kx Brennholz am Mittwoch den
SS März er Vormittags 1 Uhr
auf dem Central Bahnhofe Halle a/S
alter Güterbahnhof 4000 KZ Brennholz zu
derselben Zeit bei Bude Nr 93 südlich von
Halle 200 Stück alte Bahnschwellen und
100 kA Brennholz Nachmittag 1 Uhr bei
Haltestelle Dieskan Bude Nr 96 100 Stück
alte Bahnschwellen in kleinen Partien an
Ort und Stelle gegen sofortige Baarzahlung
und unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen öffentlich meistbietend
verkauft werden

Halle a S den 12 März 1885
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

Cöthen Leipzig

Die Ausführung der Erd Planirungs und Befestigungsarbeiten zum chanssee
mäßigen Ausbau des Kommunikationsweges von Beesen a d Elfter nach
Ammendorf im Saalkreise veranschlagt auf 2278 Mark 30 Pfg soll im Wege
öffentlicher Submission vergeben werden und ist hierzu auf

Möbel werden gnt und billig aufpolirt
Näheres Domplatz 5 im Laden

Montag den 23 d M Vorn 10 Uhr
Heute Dienstag Abends 8 Uhr

8slon Loneert
Ein Mcher Atiknd

ausgeführt von der Kapelle des kgl
Magdeb Füs Reg Nr S
Entr6 Person SV Pfg

Kapellmeister
Billets im Vorverkauf 4 Stück

1 Mark wie gewöhnlich

Termin im Bureau der Unterzeichneten gr Steinstraße 41 anberaumt woselbst Anschlag
Zeichnungen und Bedingungen vorher einzusehen sind

Halle a S den 13 März 1885

i tioi Ik ,IIt
Die Lieferung von ca 700 lciu Saalekies zur Pflasterung der Schwetschkestraße

loll an den Mindestsordernden vergeben werden und sind die Bedingungen im Comptoir
Steinweg 3 einzusehen woselbst auch bis Sonnabend den St März schriftliche
Gebote abzugeben sind

Städtische lateinlose Realschule
achdem die städtischen Behörden die Herstellung einer Doppelsexta zu OstNachdem die städtischen Behörden die Herstellung einer Doppelsexta zu Ostern 1885

genehmigt haben benachrichtige ich diejenigen Eltern bei deren Söhnen ich die Aufnahme
zweifelhaft gelassen hatte daß dieselbe nunmehr sicher erfolgen wird sofern die Kinder
die nöthige Vorbildung haben Auch fernere Meldungen können jetzt noch angenommen
werden Die Aufnahmeprüfung findet statt am Montag IS April von 8 Uhr

Morgens an Vr
UM M l M vsM

Neuer Saal
Heute Montag den 1 n Dienstag

den 1 März
Donnerstag den i März und

folgende Tage v Nachm 1 Uhr ab
versteigere ich im Laden Schmerstr SS
die Restbestände des Waarenlagers bestehend
in Pasamenten Strumpf Weiß und
Galantcriewaaren darunter eine gr Partie
feid Bänder Besatzknöpfe Maschinengarn
Chemisets Kragen e sawie div Regale
Schaukasten eine Nähmaschine 2 Bettstellen
mit Matratzen 1 Schreibpult c gegen
Baarzahlung

HV Anetions Kommissar

von der rühmlichst bekannten und beliebten
Jodler u Coucert Säugergesellschaft

i aus Innsbruck4 Damen S Herren
Anfang 8 Uhr Entr6 SO Pfg

werden um schleunigst damit zu räumen zu nachfolgenden spottbilligen
sesttaxirten Preisen fortgegeben

vollständiger Stand 1 Oberbett 1 Unterbett 2 Kissen mit guten feder
dichten Inletts und reichlich mit neuen Federn gefüllt SV SS S4 S7 Mk
mit besten Köperinlett SV und SS Mk hochfeine Betten mit den

besten reinleinene Inletts und feiner Füllung von 4S bis S4 Mk

Neue vöhm Bettfedern
ud kalkfrei pr Pfd V,7S 1 1,SS S Heute UorZen um 5 /z IIIu

ist rmser Ueber LollsAS äer
Loliriktset si

l l
im 31sten I edonsjaki e seinem
setileiolieQäeii beiden cler
Asusolivüiclsuolit erlöAer

Nö e er in iie6eii i ilien
Halle a/8 16 1885

vils I vrktMl
Ivr I tötx selwii kllt i Il uckvrvi

k MWIlIlllUIll

Mittwoch den 18 d M Nachm 1 Uhr
kl Klausstraße 14 1 Etage
v Auet Kommissar

garantirt staub fand und kalkfrei pr Pfd V,7S 1 1,SS 1,SV l ,7S
S und S,SV Mk die allerfeinsten nur S Mk

Extrafeine blendend weiße Schwanenfedern sowie graue und weifte
Daunen zu noch nie dagewesenen spottbilligen Preisen

Ferner aus einer großen Concursmafse herrührend 4 Kissen fertig ge
nähte Inletts Bezüge nnd Laken SS/z unterm Fabrikpreis

Bei Ausstattungen oder Abnahme größerer Partie
höchsten Rabatt

M 18tM kerlill Bbcrr LcipMerstr 47
Geöffnet täglich von 8 IS Vorm von 1 8 Uhr Abends

Die Verwaltung
ZLLrsvIkkvi zx aus Berlin

Pfund 1 Mk
ff VitlMW Iloni

i Pfund SO Pfg
lüiii v i

Fleischermeister

Fettes Masthammelfleisch
Ä Pfd SV Pfg

08V I V SILll

ii H II ii 87 Brüderstraße 7
und

S Große Steinstraße KS
Die Hut u Mützenfabrik

empfiehlt Hüte und Mützen in großer
Auswahl

und zu den billigsten Preisen s
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